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Polizeirevier Jerichower Land
Öffentlichkeitsfahndung

Berichtszeitraum vom 28.02.2023 bis 01.03.2023

Öffentlichkeitsfahndung nach vermisster Person

Suche nach vermisster Person

Burg, Straße der Einheit, 28.02.2023, 08:30 Uhr

Seit Dienstag, 28.02.2023, wird die 75-jährige H. Starke aus Burg vermisst. Letztmalig gesehen wurde die Frau um 8:30 Uhr.

Frau Starke ist bekleidet mit einer gelblichen Hose, einer dunkelbraunen Jacke und trägt eine beigefarbene Mütze. Sie ist
etwa 1.65 m groß und von kräftiger Statur, hat braune, glatte Haare, trägt eine Brille. Sie hat eine hellbraune
Umhängetasche dabei.

Vermutlich ist die Vermisste mit ihrem weißen Damenfahrrad, mit der grünen Aufschrift „Rehberg“, unterwegs. Frau Starke
ist körperlich fit, dennoch leidet sie an Demenz.

Die Polizei führt seit gestern umfangreiche Suchmaßnahmen unter Zuhilfenahme von Fährtensuchhund und
Polizeihubschrauber durch. Bislang blieb die Suche erfolglos.

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt werden die Suchmaßnahmen der Polizei fortgeführt.

Die Polizei benötigt Ihre Hilfe bei der Suche nach der vermissten Frau.

Wer hat Frau Starke gesehen oder kann Angaben über ihren möglichen Aufenthaltsort machen? Zeugen, die Hinweise geben
können, werden gebeten, sich bei der Polizei in Burg unter der 03921/920-0 oder jeder anderen Polizeidienststelle zu
melden.

 



„Die in der Pressemitteilung enthaltenen personenbezogenen Daten (Angaben zu Personen, Fotos, usw.) werden Ihnen auf
Grundlage des § 28 des Gesetzes über die öffentliche Sicherheit und Ordnung des Landes Sachsen-Anhalt (SOG LSA) vom
23.09.2003, GVBl. LSA 2003, S. 204, in der jeweils gültigen Fassung übermittelt. Das heißt, die Übermittlung erfolgt
ausschließlich zur Inanspruchnahme der Fahndungshilfe.

Ist die Fahndungshilfe aus polizeilicher Sicht entbehrlich, erhalten Sie hierüber unverzüglich eine schriftliche Mitteilung.
Vorsorglich wird bereits an dieser Stelle darauf hingewiesen, dass Sie sich anschließend bei einer Fortsetzung Ihrer
Maßnahmen nicht mehr auf das Ersuchen der Polizeiinspektion Stendal berufen dürfen. Eine erfolgte Nutzung des Internets
zu Zwecken der Fahndungshilfe ist umgehend zu beenden.“
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